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Die N.E.R.D.S. – eine Truppe von Kindern, die als Geheimagenten 
tätig sind, um die Welt vor steten Bedrohungen zu bewahren. Kin-
der, die ihre (vermeintlichen) Unzulänglichkeiten in spezielle Fä-
higkeiten wandeln können: Das Asthmaspray erlaubt da plötzlich 
das Fliegen, die Zahnspange bietet ein schier unerschöpfliches Ar-
senal an technischem Gerät… Dieses Mal aber ist ihre Wider-
sacherin eine besonders harte Nuss: Gerdie Baker war selbst ein-
mal Teil des Teams, richtet mit einer selbstentwickelten Raum-

Zeit-Maschine und einer Anhängerschaft von Cheerleadern die Welt nun aber zunehmend 
zu Grunde. Die NERDS folgen ihr von einer Parallelwelt in die nächste – und einer von ihnen 
muss wohl oder übel als Cheerleader auftreten… 

Bereits das dritte Abenteuer, das die NERDS bestreiten müssen. Eine ungewöhnliche Idee, 
die ein jüngeres Publikum durchaus ansprechen dürfte; wer hat als Kind nicht einmal daran 
gedacht, dass es doch soviel besser wäre, Kräfte zu besitzen, die denen normaler Menschen 
weit überlegen sind – und dabei möglichst noch ein eigenes Gebrechen abzulegen? Wer die 
vorausgehenden Bände nicht kennt, der mag zunächst ein wenig zurückschrecken: Nerds, 
Cheerleader und ein pink-violettes Cover, das mutet wohl zumindest für den männlichen 
Leser nach Mädchenliteratur an. Leicht gewöhnungsbedürftig ist auch das Innenleben des 
Buchs: Eingeschoben zwischen die Kapitel finden sich hier immer wieder gezeichnete PC-
Bildschirme und eine künstliche Intelligenz, die in recht chaotischer Weise Fragen stellt (am 
Ende des Buchs gibt es dann eine Auswertung) oder Informationen jeglicher Art streut – für 
den Fortgang der Geschichte überhaupt nicht von Belang, anfangs aber schwer einzuord-
nen. An Abwechslung mangelt es hingegen nicht und hat man sich erst einmal mit den Pro-
tagonisten vertraut gemacht, steigert die Geschichte ihr Spannungsniveau. Auch an die teils 
skurrilen Einfälle hat man sich bald gewöhnt; gerade eine jüngere Leserschaft wird sie 
durchaus zu schätzen wissen. Comichafte Zeichnungen lockern das Lesegeschehen auf. 

Eine unterhaltsame Geschichte, inspiriert und zielgruppengerecht umgesetzt! 
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